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Anfrage Boog Luca und Mit. über die Prüfung von eingereichten Volksbegehren 

 

Eröffnet am   

 

 

Anfang September wurde bekannt, dass bei zahlreichen Volksinitiativen und Referenden 

Unstimmigkeiten aufgetreten sind. So wurden gemäss aktuellen Kenntnissen Unterschriften 

gefälscht, damit Volksinitiativen und Referenden überhaupt zustande gekommen sind. Es 

besteht sogar die Frage, ob das Volk an der Urne über sogenannte Volksbegehren an der 

Urne befunden hat, die ohne Fälschungen nicht das nötige Unterschriftenquorum erreicht 

hätten, um überhaupt vor das Volk zu gelangen. Diese Tatsache beängstigt viele Menschen 

und erschüttert das Vertrauen in unsere Behörden, die Politik und die direkte Demokratie. 

Aus diesem Grund stellen sich folgende Fragen: 

1. Wie stellt der Kanton Luzern sicher, dass es möglichst keine Wahlfälschungen bei 

Unterschriftensammlungen von Initiativen und Referenden gibt? 

2. Kennt der Kanton Luzern heute schon spezifische Kontrollinstrumente, um dieser Straftat 

vorzubeugen? 

3. Stellen Online-Sammeltools eine besondere Herausforderung dar? 

4. Sieht der Kanton Chancen in einer allfälligen E-ID, um Unterschriftensammlungen besser 

zu kontrollieren? 

5. Die Unterschriftenbeglaubigung findet aktuell bei den Gemeinden statt. Werden die 

Stimmregisterführerinnen und -führer spezifisch auf Missstände hingewiesen, und werden 

diese Personen durch den Kanton speziell geschult und unterstützt? 

6. Werden Initiativen und Referenden, die beim Kanton eingereicht wurden, über die das 

Volk aber noch nicht abgestimmt hat, aufgrund der aktuellen Erkenntnisse nun noch 

einmal kontrolliert? 

7. Sieht der Kanton Handlungsbedarf für strengere Kontrollen der Stimmregister oder 

weiterer Daten, die für eine gültige Unterschriftenabgabe vorgenommen werden 

müssten? 

 

Luca Boog 

 

Nussbaum Adrian, Lichtsteiner-Achermann Inge, Rüttimann Daniel, Piazza Daniel, 

Krummenacher-Feer Marlis, Wedekind Claudia, Bucher Markus, Schnider Hella, Graber Eliane,  

Schärli Stephan, Bucheli Hanspeter, Stadelmann Karin Andrea, Affentranger-Aregger Helen, 

Schnider-Schnider Gabriela, Kurmann Michael, Küttel Beatrix, Affentranger David, Jung Gerda,  

Rüttimann Bernadette, Frey-Ruckli Melissa  
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Anfrage Boog Luca und Mit. über die Prüfung von eingereichten Volksbegehren



Eröffnet am  Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





Anfang September wurde bekannt, dass bei zahlreichen Volksinitiativen und Referenden Unstimmigkeiten aufgetreten sind. So wurden gemäss aktuellen Kenntnissen Unterschriften gefälscht, damit Volksinitiativen und Referenden überhaupt zustande gekommen sind. Es besteht sogar die Frage, ob das Volk an der Urne über sogenannte Volksbegehren an der Urne befunden hat, die ohne Fälschungen nicht das nötige Unterschriftenquorum erreicht hätten, um überhaupt vor das Volk zu gelangen. Diese Tatsache beängstigt viele Menschen und erschüttert das Vertrauen in unsere Behörden, die Politik und die direkte Demokratie. Aus diesem Grund stellen sich folgende Fragen:

1. Wie stellt der Kanton Luzern sicher, dass es möglichst keine Wahlfälschungen bei Unterschriftensammlungen von Initiativen und Referenden gibt?

2. Kennt der Kanton Luzern heute schon spezifische Kontrollinstrumente, um dieser Straftat vorzubeugen?

3. Stellen Online-Sammeltools eine besondere Herausforderung dar?

4. Sieht der Kanton Chancen in einer allfälligen E-ID, um Unterschriftensammlungen besser zu kontrollieren?

5. Die Unterschriftenbeglaubigung findet aktuell bei den Gemeinden statt. Werden die Stimmregisterführerinnen und -führer spezifisch auf Missstände hingewiesen, und werden diese Personen durch den Kanton speziell geschult und unterstützt?

6. Werden Initiativen und Referenden, die beim Kanton eingereicht wurden, über die das Volk aber noch nicht abgestimmt hat, aufgrund der aktuellen Erkenntnisse nun noch einmal kontrolliert?

7. Sieht der Kanton Handlungsbedarf für strengere Kontrollen der Stimmregister oder weiterer Daten, die für eine gültige Unterschriftenabgabe vorgenommen werden müssten?
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